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1 = sehr gut (überregional); 1 - 2 = sehr gut (regional); 2 = gut;
3 = wertfrei; 4 = Verriß; W = Waschzettel; B = Bibliographie

FROMM, Erich: Die Kunst des Liebens.
Aus d, Amerik. Neuausg.
Stuttgart: Dt. Verl.-Anst. 1980. 160 S
Pp.«i'9.80.

Zum80.Geburtstag desVerf. istdieses be
reits 1956 erschienene Werk neu herausge
geben worden. Der Begriff Liebe bezieht
sich hier keineswegs nur aufdie geschlecht
liche Liebe, er istvielmehr imumfassenden
Sinn verstanden: „Ich möchte zeigen, daß
esinderLiebezueinemanderenMenschen
überhaupt keineErfüllung ohneLiebe zum
Nächsten, ohne wahre Demut, ohne Mut,
Glaube und Disziplin geben kann." (Vor
wort) Ohne eine solche Liebe gibt esnach
seinerAuffassung keinewertvolle mensch
liche Existenz. Der Mensch ohne Liebe
verkommt, wird verrückt oder stirbt. Die
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Liebe ist Ausdruck und Höhepunkt huma
ner Existenz. Diese Grundthese entwickelt
tT^T Psychol°ge ™d Psychoana
lytiker der Frankfurter Schule an der Näch
stenhebe, an der Mutterhebe, an der eroti-
Sc^Rr,eKbe Und " der Liebe zu G^t.
ühir , uCigt CT' daß das FlücheÜbel in der heutigen westlichen Welt in der
Perversion und dem Verfall dieser Liebe
üegt Die umfassende Begründung und
Darstellung der Liebe als der einzigen hu
manen Form des Inbezugtretens von Indi
viduen ist ungeheuer wichtig in unserer
j£eit des Pansexualismus und des Kapita
lismus, die beide egoistische, d.h. nehmen
de an sich reißende Grundkräfte des Men
schen sind und nicht schenkende und ge
bende. Die Zukunft der Menschheit liegt in
der Frage, ob die gebenden oder die neh
menden Kräfte die Oberhand gewinnen
TrotzeinigerSchwierigkeitdes Verständnis
ses mrddas Werkgrößeren Büchereien sehr
empfohlen. (Mcl/Nn) Karl Bock

Boeck, K., 1980: Review Fromm, E.: The Art of Loving. An Inquiry into the Nature of Love (1956a, German), 
In: Die Neue Bücherei, München No. 5, 1980, pp. 537f.
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